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ELMSHORN Ein Pokertur-
nier gibt es am 4. März im
Hof Café der Brücke in
Elmshorn, Neue Straße 7.
Beginn ist 14Uhr. Es kann
jeder mitmachen, die
Teilnahme ist kosten-
los.Zu gewinnen gibt es
einenGutschein für einen
Kinobesuch im Wert von
15 Euro. Wer mitmachen
möchte sollte sich unter
der Telefonnummer
(04121) 7017727 oder
per Mail unter begeg-
nungsstaette@brue-
ckeelmshorn.de anmel-
den. es gibt auch eine Lis-
te im Hof Café.
Wer noch nicht Poker
spielen kann, bekommt
Unterstützung. en

Legenden des Sports sollen mit Talenten fahren

ELMSHORN Sie sind Vetera-
nen ihres Sports. André Pol-
lehn aus Elmshorn (48) und
Joachim Sohn (46) aus Wal-
trop haben aber immer noch
jede Menge Benzin im Blut.
Die beiden Speedway-Fah-
rer wollen ihrem Metier zu
altem Glanz verhelfen. Und
dabei soll die seit Jahren un-
genutzte Elmshorner Trab-
rennbahn auf Köhnholz eine
Rolle spielen. Dort planen
die Motorsportler und ihre
Mitstreiter eine Showveran-
staltung mit Legenden der
Szene und jungen Talenten.
„In Deutschland gibt es

noch viele Speedway-Ren-
nen, unter anderem in
Brookstedt im Kreis Stein-
burg. Was uns aber fehlt, ist
der Nachwuchs. Speedway
ist bei den jungenLeuten aus
der Mode gekommen“, sagt
André Pollehn. Um das zu
ändern, will der 48-Jährige
sogar selbst wieder Runden
drehen. Von ihm können
junge Fahrer viel lernen. Der

Elmshorner ist unter ande-
rem Langbahn-Vizewelt-
meister 1994, Deutscher
Speedway-Vizemeister 1989
und Grasbahn-EM-Finalist
1998 und 2001. Pollehn soll
eines der Zugpferde der
Show auf der ehemaligen
Trabrennbahn sein.
„Der Renntag in Elmshorn

wird Abschluss einer Reihe
von Speedway-Events “, sagt
Mitorganisator Joachim
Sohn ausNordrhein-Westfa-
len. Auch er plant für die
Veranstaltungen ein Come-
back im Rennsattel. Seine
Idee: Unter dem Motto
„1000 Jahre Bahnsport“ sol-
len Altmeister des Sports –
darunter Speedway-Legen-
deEgonMüller – gemeinsam
mit Nachwuchsfahrern auf-
treten. Joachim Sohn: „Zu-
sammen sollen die Altmeis-
ter 1000 Jahre alt sein“.
Veranstaltungen soll es in

Osnabrück, Vechta, Clop-
penburg, Herxheim und
Werlte geben. Abschluss

und Höhepunkt: der Speed-
way-Tag in Elmshorn. Joa-
chim Sohn und André Pol-
lehn wollen den Zuschauern
ein Spektakel bieten und
gleichzeitig ihren Sport för-
dern. „Wir stellen uns vor,
dass die alten Hasen nicht
nur mit dem Nachwuchs
fahren. Jeder soll einen jun-
gen Fahrer drei Monate coa-
chen“, so Joachim Sohn.
Bevor die Sause in Elms-

horn steigen kann, müssen
noch einige Hindernisse aus
dem Weg geräumt werden.
„Wir verhandeln gerade mit
dem Holsteiner Verband
über die Nutzung der Renn-
bahn“, so Organisator Sohn.
Problematisch seien mo-
mentan der Zustand der An-
lage und die Lärmbelästi-
gung für die Anwohner. Un-
terstützung erhoffen sich
Sohn und André Pollehn von

der Stadtverwaltung. Klappt
alles, sollen frühestens im
Oktober Rennmaschinen in
Elmshorn starten.
Wer sich für den Speed-

way-Sport und die geplante
Elmshorner Veranstaltung
interessiert, bekommt wei-
tere Informationen bei
André Pollehn unter der Te-
lefonnummer (01590)
1886828.

Knuth Peñaranda

Siewollen in Elmshorn einenRenntagorganisieren: JoachimSohn (l.) undAndréPollehn (mit demKris-
tall-Pokal für die Langbahn-Vizeweltmeisterschaft 1994). PENARANDA

ELMSHORN Die Bürger sol-
lenmitdiskutieren, sagen,wo
die Schuhedrückenundeige-
ne Vorschläge machen. Nach
dem Thema Mobilität lädt
die Elmshorner SPD für
Dienstag, 20. Februar, zu ei-

ner Informationsveranstal-
tung zum Thema „Was wird
aus unseren Schulen?“ ein.
Sie beginnt um 19 Uhr im
Kaffee Jim Coffey, Am Rat-
haus.
Arne Klaus, SPD-Spitzen-

kandidat für die Kommunal-
wahl, und Vanessa Mangels,
für die Sozialdemokraten
Mitglied im für Schule zu-
ständigenAusschuss,werden
zunächst kurz die Pro-
grammideen der Elmshorner

SPD vorstellen. Anschlie-
ßend sind die Ideen und Vor-
schläge der Bürger gefragt.
Die SPD verweist darauf,
dass sich die pädagogischen
Anforderungen an den Schu-
len in den vergangenen Jah-
ren stark verändert haben.
Größere pädagogische
Teams mit Fachkräften aus
verschiedenen Fachgebieten
und mit differenzierten Auf-
gabenstellungen erforderten
andere Räumlichkeiten als

bisher. Außerdemhätten sich
die Prognosen über stark sin-
kende Schülerzahlen als
falsch herausgestellt. „Eine
wachsende Stadt braucht
auch wachsende Schulen.
Wir wollen die bestehenden
Raumprobleme indennächs-
ten Jahren lösen und alle öf-
fentlichen Schulen bedarfs-
gerecht erweitern“, betont
Klaus. „Auch einen Neubau
schließenwirnichtaus,wenn
die Schülerzahlen weiter
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steigen.“
Mit dem Ausbau ganztägi-

ger Angebote entwickelten
sich Schulen immer mehr
von einem Teilzeit-Lernort
zu einem Ganztags-Lebens-
raum für Schülerinnen und
Schüler. „Uns geht es daher
auchumbessereBetreuungs-
möglichkeiten als bisher und
um die notwendigen An-
forderungen für Ganztags-
schulen“, ergänzt Mangels.

brh

ELMSHORN Hasso Viebig
steht auch in Zukunft an der
Spitze der Senioren-Union
im Ortsverband Elmshorn.
Er wurde während der Jah-
reshauptversammlung in der
Gaststätte „Im Winkel“ von
den Mitgliedern im Amt be-
stätigt. Ebenso wie seine
Stellvertreterin Christa Pie-
per. ZurneuenSchatzmeiste-
rin wurde Inge Petersen ge-
wählt.
Die Senioren-Union trifft

sich regelmäßig „ImWinkel“
zu Vorträgen und Spiele-
nachmittagen. „Wir organi-
sieren aber auch Ausflüge
und Reisen“, sagt Viebig. Be-
reits geplant sind ein Thea-
terbesuch bei der Elmshor-
ner Speeldeel, eine Tages-
fahrt zur Krokusblüte nach
Husum und eine mehrtägige
Reise nach Dresden. Viebig:
„Über neue Mitglieder freu-

en wir uns immer.“ Die Se-
nioren-Union nimmt Perso-
nen ab dem 60. Lebensjahr
auf. Eine Mitgliedschaft in
derCDUistkeineBedingung.
Weitere Informationen er-

teilt der Vorsitzende Hasso
Viebig telefonisch unter der
Nummer (04101) 204865.

brh
>www.seniorenunion-kv-
pinneberg.de

In ihrenÄmternbestätigt:Die stellvertretendeVorsitzendeChrista
Pieper und der Vorsitzende Hasso Viebig. BRAMESHUBER

ELMSHORN Die Evangelisch
Freikirchliche Gemeinde
Elmshorn bietet einen gro-
ßen Frauenkleiderfloh-
markt an. Termin ist der 9.
März in der gelbenVilla, Kal-
tenweide 83. Von 9 - 21 Uhr
können die Besucher nach
Herzenslust kaufen oder

verkaufen. Zum Anprobie-
ren wird es genügend Platz
und einen Spiegel geben. Die
Standgebühr beträgt fünf
Euro.Anmeldungen für den
Flohmarkt sind unter der
Adresse frauenkleiderfloh-
markt@efg-elmshorn.de
möglich. en

ELMSHORN „Sicherheit auf
Reisen“: Über dieses Thema
referiert der Sicherheitsex-
perte Felix Timtschenko in
der Volkshochschule Elms-
horn, Bismarckstraße, am
Donnerstag, 8.März.DieVer-
anstaltung beginnt um
19 Uhr. Die Kosten betragen
acht Euro, ermäßigt vier Eu-

ro. InwelcheLänder kann ich
sicher reisen und was kann
ich tun, um Risiken für mich
und meine Familie zu ver-
meiden? Auf diese Fragen
werden die Teilnehmer Ant-
worten erhalten. Weitere In-
formationengibt esunterTe-
lefon (04121) 231306. brh
> www.vhs-elmshorn.de

ELMSHORN Ab Mittwoch,
28. Februar, bietet die Fa-
milienbildungsstätte
(FBS) Elmshorn, Lorn-
senstraße, für 35 Euro den
Kurs „Wohin führt mein
Weg?“an.Beginn istum20
Uhr. Drei Abende sind ge-
plant. Anhand von Bei-
spielen und Entspan-
nungsübungen werden
Lösungswege aufgezeigt.
Anmeldungen unter Tele-
fon (04121) 49 1610. fdh

Vor 25 Jahren

In den Elmshorner Nach-
richten vom 15. Februar
1993 lesen wir:

Gebaut: Feuerwehrleute
ausElmshornundKiebitz-
reihe waren als Vogel-
schützer unterwegs. Die
freiwilligen Helfer bauten
den Horst eines Storches
in Bekenreihe wieder auf,
der durch den Sturm zer-
stört worden war.

Gestohlen: Bei einem
Blitzeinbruch haben zwei
unbekannte Täter gestern
Nacht aus einem Jeans-
Shop in der Königstraße
drei Hosen, zwei Jacken
und zwei Armbanduhren
erbeutet. Die beiden jun-
genMänner wurden beob-
achtet, als sie gegen drei
Uhr die Schaufenster-
scheibe des Geschäftes
mit einem Pflasterstein
einschlugen und blitz-
schnell die Auslagen grif-
fen.

Gesucht: Der fragende
Blick von Helmut Strauer
nutztenichts:AlsderErste
Vorsitzende während der
Jahreshauptversammlung
der Spielevereinigung
Lieth am Freitag einen
Verantwortlichen für den
Festausschuss des Klein
Nordender Sportvereins
suchte, fand sich keiner
der anwesenden 34
Stimmberechtigten bereit
dazu. mke

Pokerturnier
im Hof Café

Nachr ichten

Ihre Idee:
Speedway auf
der Rennbahn

Schulpolitik: SPD bittet zur Diskussion

Senioren-Union: Führungsteam
in Ämtern bestätigt

Kleiderflohmarkt
für Frauen

Vortrag: Sicherheit
auf Reisen

Wohin führt
mein Weg
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